
50. Jahrgang - Advent - Weihnachten - Epiphanias   

  

In dieser Ausgabe: Unsere Pläne für Advent und Weihnachten 

Beilagen: Brot für die Welt und Weihnachtstrucker 
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 Nachgedacht 
"Du bist genau richtig. Gott traut dir 
viel zu" - unter diesem Motto haben 
wir im November Minigottesdienst mit 
den Kleinsten in der Gemeinde gefeiert. 
Es ging um den kleinen Hirtenjungen 
David aus Bethlehem, dem Gott zu-
traut, König zu werden. 

Die Bibel ist voll von solchen Geschich-
ten: Menschen halten sich selber oder 
andere für nicht geeignet, aber Gott ist 
da ganz anderer Meinung. Er traut dem 
straffällig gewordenen Mose zu, sein 
Volk in die Freiheit zu führen. Er traut 
der noch sehr jungen Maria zu, den 
Gottessohn auf 
die Welt zu brin-
gen und dem 
Schreiner Joseph, 
ein guter Adoptivvater zu sein. Er traut 
dem chronisch kranken Paulus zu, 
christliche Gemeinden aufzubauen. 

Keiner ist ungeeignet, weil jeder eine 
ganz besondere Begabung mit ein-
bringt: Offenheit und Wertschätzung, 
handwerkliches Geschick, analytisches 
Denken, Entschlossenheit, Mut, Ideen-
reichtum. Und gleichzeitig sind Men-
schen im Auftrag Gottes auch in ihr 
Amt hineingewachsen und es haben 
sich neue Gaben entfaltet. 

Gott braucht uns Menschen, um die 
Botschaft seiner Liebe in die Welt zu 
tragen, um zu trösten und zu stärken, 
um sich für seine Schöpfung einzuset-
zen, um Gemeinde zu bauen. 

Unsere Kirche braucht Menschen, um 
in einer Zeit der schlechten Nachrich-
ten, die gute Nachricht zu vertreten. 
Wir brauchen Menschen, die dafür 
stehen, was für einen Schatz wir als 
Kirche zu verkünden haben, was für 

einen Halt uns der Glaube in den Er-
schütterungen des Lebens gibt. Men-
schen die erlebt haben, dass Kirche 
eine fröhliche Gemeinschaft ist, nah 
dran an den Menschen, ein Segen für 
unsere Gesellschaft. 

"Kandidier für Gott und die Welt" - so 
lautet ein Motto für die Kirchenvor-
standswahl im nächsten Herbst. 

"Du bist genau richtig. Gott traut dir 
viel zu." Auch unsere Gemeinde in 
Kammerstein braucht Menschen, die 
bereit sind zu kandidieren: Lust am 

Mitdenken und 
an der Gremien-
arbeit gehört mit 
dazu, die Bereit-
schaft, auch 

über den Kirchturm hinauszuschauen 
und mit den Nachbargemeinden zu-
sammen Veranstaltungen zu planen, ist 
unverzichtbar. 

Ganz gleich, ob Sie eher konservativ 
sind oder gerne neue Ideen umsetzen 
möchten: Wir brauchen beide Meinun-
gen im Kirchenvorstand, um weiterhin 
die Wege zu finden, die für uns in und 
um Kammerstein die besten sind, und 
die im Sinne des christlichen Glaubens 
sind. 

Für unseren Wahlvorschlag suchen wir 
- ganz biblisch :-) - 12 Personen am 
liebsten so, dass aus jedem Ort unserer 
Kirchengemeinde jemand vertreten ist.. 

Trauen Sie sich, dabeizubleiben oder 
neu einzusteigen, weil Gott es Ihnen 
zutraut! 

Ihre Pfarrers Daniela und Stefan Merz 
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 In eigener Sache - Mesner gesucht 

Impressum: 
Gemeindebrief 1/2024 - 50. Jahrgang 

Herausgeberin: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kammerstein. Auflage: 850;  
Gemeindebriefteam: Pfarrehepaar Daniela & Stefan Merz. 

Pfarramt, Pfarrerin Daniela und Pfarrer Stefan Merz 
Pfarramt: Am Schulbuck 1, 91126 Kammerstein 
Tel.: 09122/3555, Fax.: 09122/3256 E-Mail: pfarramt@kammerstein-evangelisch.de 

Pfarramtsstunden: dienstags 9-12 Uhr  
Bankverbindungen: Kirchengemeinde Kammerstein 
Rechnungen IBAN: DE15 5206 0410 0101 5090 71 
Spendenkonto IBAN: DE87 7646 0015 0200 0120 84 
 

Diakoniestation Rohr 
Hauptstraße 20, 91189 Rohr 
Tel 09876 474  
www.diakonie-rohr.de  

Eigentlich denkt man ja gar ned drü-
ber nach. Der Madders ist unser Mes-
ner. Fertig. 

Aber auch der aktivste Mesner wird 
irgendwann in seinen wohlverdienten 
Ruhestand gehen - und vorher sollte 
die Nachfolge eingearbeitet sein. Für 
diese Nachfolge suchen wir jetzt ei-
nen oder mehrere geeignete Men-
schen, die vor allem… 

...an Sonn- und Feiertagen die Kirche 
für die Gottesdienste richten und da-
nach wieder aufräumen; 

...bei Beerdigungen Kontakt zu Be-
statter und Totengräberin halten und 
die Trauerfeier „mesnern“ (da sein, auf

- und zusperren…); 

…“ihre Kirche“ im Blick haben, immer 
wieder schauen, dass alles in Ordnung 
ist, Kleinigkeiten reparieren und bei 
größeren Problemen für Handwerker 
ansprechbar sind. 

Drei Aufgaben - bislang in einer 
Hand. Die Arbeit kann aber auch ge-
teilt werden. Bezahlt wird nach Tarif 
und Arbeitsstunden (und da sich das 
nach Alter, Familienstand… richtet, 
lässt sich hier keine Pauschale Aussa-
ge zur Höhe des Gehalts machen). 

Sie könnten sich das vorstellen? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie sich bei uns 
melden. 
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Eine Andacht in der Klosterkirche  
Heidenheim mit Pfarrerin Daniela 
Merz war der erste Programmpunkt 

der heurigen Gemeindefahrt. Nach 
einem Platzkonzert in der Dorfmitte 
und einem leckeren Mittagessen 

ging‘s zunächst an die Seen: Ein 
Führer erklärte uns die Bedeutung 
von Altmühl- und Brombachsee für 

die Wasserwirtschaft in Fran-
ken.  

Schließlich stand noch der 
Besuch im Limesmuseum am 
Fuße des Hesselbergs an. Zu-
nächst gab‘s Interessantes 
über die Römerzeit in Franken 
zu sehen (und zum Anfassen). 
Ein Freiluftkonzert der Kna-
benkapelle Dinkelsbühl runde-
te den Tag angemessen musi-

kalisch ab. Danke an unseren Po-
saunenchor für die Organisation 

Was bisher geschah 

Gemeindefahrt nach Heidenheim und an den Limes 

Zu seinem 40. Geburtstag hat unser 
Frauenkreis sich und der Gemeinde 
ein besonderes Geschenk gemacht. 
Mit den Avantgardinen war eine 
lustige Truppe erfahrener Pfarrers-

töchter und Pfarrfrauen zu Gast. 

Die Damen nahmen das Leben im 
Allgemeinen und das kirchliche 
Leben im Besonderen auf's Korn - 

wie versprochen musikalisch. 
Dabei überzeugte nicht nur 
ihr Wortwitz, sondern auch 
das musikalische Talent. 

Und natürlich erwartete die 
Gäste nach den humoristi-
schen Beiträgen ein - Buffett 
der Extraklasse. So konnte 
der runde Geburtstag würdig 
und stimmungsvoll begangen 
werden. 

Geburtstagsabend mit den Avantgardinen 
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 Was bisher geschah 

Zum Kürbiskernernte-
fest gab‘s auch heuer 
wieder einen Familien-
gottesdienst in der 
Schnellschen Halle. 
Nach dem Anspiel des 
KiGo-Teams ging‘s für 
die Großen „drinnen“ 
weiter. Die Kinder durf-
ten mit dem KiGo-
Team das Predigtmotto „Wunder 
wachsen mit Gottes Segen“. mit 
Basteln umsetzen. 

Herzlichen Dank allen Mitwirken-
den und der Familie Schnell für den 

schönen Gottesdienst am Festtag. 

Familiengottesdienst zum Kürbisfest 

Für den Schnee hat‘s dann noch 
ned gereicht, aber Wind gab‘s 
reichlich und Regen auch. Trotzdem 
ließ es sich Sankt Martin nicht 
nehmen, zur Feier der 
Kindertaggesstätte 
hoch zu Ross zu er-
scheinen. Pfarrerin 
Daniela Merz, das 
Team der Kammer-
steiner KiTa und die 
Jungbläser gestalte-
ten die Andacht, be-
vor‘s zum Aufwämen 
mit Bratwurst und 
Glühwein ins Feuer-
wehrhaus ging. 

Dank an das 
KiTa-Team mit ihrer Leitung Liss 
Bauer und unsere Jungbläser für 
den gelungenen Abend. 

Sankt Martin ritt durch... 

KiGo und unsere Jungbläseraus-
bildung werden auch aus dem 
Kirchgeld, das Sie zahlen, finan-
ziert. 
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 Gottesdienste 
Sofern nicht anders angegeben in der Georgskirche. 

Datum Liturg/-in Infos 

03. 12. - 1. Advent 10:00 Pfr. Merz 
Einführung der Präpis + Suppenessen 
  Brot für die Welt 

 19:00 Pfrin. Merz Dorfadvent Götzenreuth 

10. 12. - 2. Advent 10:00 Pfrin Köhler   Johanniter Weihnachtstrucker 
 19:00 Pfr. Merz Waldadvent an der Jakobuskapelle 
17. 12. - 3. Advent 10:00 Pfr. Merz   Diasporaarbeit in Osteuropa 

 11:11 

 19:00 Pfr. Merz Dorfadvent Putzenreuth  

24. 12. - Hl. Abend    15:00 Pfrin. Merz   Familienchristvesper m. Krippenspiel 

 21:30 Pfrin. Merz 
 Christmette  
  Brot für die Welt 

25. 12. - Weihnachten 10:00 Pfrin. Merz 
            Ev. Schulen 
  in Bayern 

26. 12. - 2. Weihn.tag 10:00  Pfr. Merz 
Liedgottesdienst mit dem Gesangverein 
Volkersgau    Seniorenarbeit 

31. 12. 15:00 Pfrin .Köhler 
Gottesdienst zum Altjahresabend 
  Georgskirche 

01. 01. - Neujahr 19:30 Pfrin. Merz & Team 
Segnungsgottesdienst zu Neujahr 
  Gemeindebrief 

06. 01. - Epiphanias 10:00 Pfr. Dr. Stengel   Weltmission 

07.01.                        9:00 Einladung nach Draurach 

  
Ab jetzt Winterkirche im Gemeindehaus 

14. 01. 10:00 Pfrin. Köhler   Familienarbeit 

21. 01. 10:00 Pfrin. Merz   Diakon. Werk der EKD 

28. 01. 10:00 Pfrin. Merz   Kindergottesdienst 

04. 02. 10:00 Pfrin. Merz   Gemeindehaus 

Das 11Uhr11 Vor-Weihnachtsspecial im Gemeindehaus 
Barthelmesaurach 

 

 

Familien- 
Winter- 
Reihe  
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 Termine 

Gruppen und Kreise 

Freitagstreff: 8. Dez „Malen mit Schafwolle“ (Kammerstein), 
2 2 . 1 2 .  „ W e i h n a c h t s b a c k s t u b e “  ( D r a u r a c h )  
Für alle Kinder der 1. bis 5. Klasse. Ansprechperson Edith 
Haberzettl, 0176 61455859 o. edith.haberzettl@online.de 

FaithAdventure - der Treff für Konfis und Präpis: 26.1. 
„Johannes der Täufer“ -19 Uhr, Draurach Gemeindehaus 

Christbaumsammelaktion am 13. Januar 2023 - Bäume  
bis 7 Uhr an der nächstgrößeren Straße abstellen. 

Jungschar 

Jungbläser: Donnerstag 17 Uhr 
Posaunenchor: Mittwoch 20 Uhr 

Spurensucher: Mittwoch 19 Uhr - abwechselnd in 
Draurach und Kammerstein (wo genau, weiß der Chor-
leiter Heiko Schnügten:  0160 / 968 771 53) 

Singstund 19.12. und 16. 1. jeweils 16 Uhr Gemeinde-
haus - einfach singen, worauf man Lust hat. 

Musik 

Frauenkreis -  19:30 Uhr Gemeindehaus 

14.12. Adventsabend mit Feier des 40. Jubiläums. Bitte 
ein kleines Geschenk im Wert von 5-6 Euro zum Wich-
teln mitbringen! 

11.1. Einstieg ins Neue Jahr mit der Jahreslosung "Alles, 
was ihr tut, geschehe in Liebe." 1.Kor 16,14 

Seniorentreff  - 14 Uhr im Bürgerhaus 
06. 12. um 14 Uhr: Nikolausnachmittag  

31. 1. Johanniter -Vortrag "Sturzprävention und Hausnotruf" , 
anschl.  geselliges Beisammensein 

Frauen, Senioren... 
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 Das sollten Sie wissen 

Familienwinterreihe „Jona“ 

MiGo im Advent - eine Andacht zum Selberfeiern 
Das Minigottesdienst-Team lädt 
auch in diesem Advent zu einem 
"Minigottesdienst mal anders" ein: 
Familien mit Kindern (im Krabbel-, 
Kindergarten - und Grundschulal-
ter) können sich auf den Weg zum 
Jesuskind machen und individuell 
eine Andacht in der Georgskirche 
feiern. 

Ab dem 1. Advent wird eine Station 
unter dem Motto "Ein Geschenk des 
Himmels" aufgebaut sein und kann 
mithilfe eines Laufzettels, der im 
Vorraum ausliegt, miteinander ent-
deckt werden. 

Vom 3. bis 22.12. zwischen 9 und 
18 Uhr in der geöffneten Kirche. 
Am 21. 12. nur bis 15.30 Uhr, weil 
anschließend die Krippenspielprobe 
stattfindet. 

Vier Sonntage für die ganze Familie: 

21. Januar "Gott handelt durch Men-
schen" 

28. Januar - "Gott rettet Jona" mit Mi-
nigottesdienst und Kigo 

4. Februar "Gott beauftragt Jona er-
neut" 

Die Gottesdienste für Groß und Klein 
beginnen gemeinsam mit einem An-
spiel, Danach geht‘s „zielgruppen-
gerecht“ mit Predigt für die Großen und 
Kindergottesdienst weiter. Und wer 
mag ist herzlich zum Imbiss im An-
schluss eingeladen. 
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 Das sollten Sie wissen 

Vor-Schau: Passionskunst - Kunstpassion 
 Bis zur kommenden Passionszeit ist 
noch aweng Zeit. Doch eine Voran-
kündigung soll es jetzt schon ge-
ben: Fünf Künstlerinnen und Künst-
ler werden in und um Kirche, Ge-
meindehaus  und Auferstehungska-
pelle Kunst zur Besinnung präsen-
tieren. Dabei ist unter ande-
rem auch Klaus Leo Drechsel, 
der das Fenster der Jakobuska-
pelle gestaltet hat. Die künst-
lerische Leitung hat Uschi 
Heubeck aus Neppersreuth. 

Am Aschermittwoch wird die 
Ausstellung mit einer Andacht 
und anschließender Vernissage 
eröffnet werden. Ein Gottes-
dienst und zwei Passionsan-
dachten werden sich um die 

Kunstwerke drehen. Und am Oster-
sonntag beschließt der Festgottes-
dienst und die anschließende Finis-
sage das Projekt. Mit dabei: Aus-
stellungsführungen und Künstler-
gespräche  

Güllefass für den Friedhof gesucht 
Unter der Auferstehungskapelle versickert literweise 
Regenwasser im Boden. Wir würden es gern zum Gie-
ßen am Friedhof nutzen und suchen dafür ein ausran-
giertes (aber intaktes) Güllefass mit einem Volumen 
von ca. 3- 7m³. 

Krippenspiel - es sind noch Rollen frei 
Am 1. Adventssamstag beginnen die Krippenspielpro-
ben - und wir haben noch ein paar Sprech- und eini-
ge stumme Rollen zu besetzen. Proben an den Ad-
ventssamstagen von 10-12 Uhr in der Kirche. 
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 Freud und Leid 

Ihre kirchliche Trauung feierten: 
Michael Götz und Daniela Götz, geb. Schmidt am 14. Oktober  

Sie fehlen in unserer Liste? Wir nehmen Sie gerne wieder mit auf. Dazu be-
nötigen wir seit der neuen EU-Datenschutzverordnung jetzt Ihre Erlaubnis. 

Wir trauern um unsere Gemeindeglieder: 

Anna Egerer, verstorben am 23. Oktober im Alter von 92 Jahren 

Karl Lehner, verstorben am 28. Oktober im Alter von 66 Jahren 

Günter Alfred Braun, verstorben am 31. Oktober im Alter von 71 Jahren 

Hermann Herzog, verstorben am 4. November  im Alter von 69 Jahren 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 

Nina Buschmann aus Poppenreuth am 29. Oktober 

Leon Michael Flock aus Kammerstein am 29. Oktober 

Vogel Annaliese 08.12.1947 Volkersgau 76 Jahre 

Korn Traude 09.12.1949 Haag 74 Jahre 

Straußberger Luise 09.12.1943 Poppenreuth 80 Jahre 

Dr. Schunk Eberhard 19.12.1944 Haag 79 Jahre 

Oppel Anneliese 24.12.1939 Haag 84 Jahre 

Ludwig Irene 31.12.1952 Kammerstein 71 Jahre 

Hafner Babette 02.01.1946 Kammerstein 78 Jahre 

Kraft Annelore 02.01.1951 Waikersreuth 73 Jahre 

Förthner Margareta 06.01.1939 Poppenreuth 85 Jahre 

Nadich Nikolaus 06.01.1950 Volkersgau 74 Jahre 

Lämmermann Matthias 07.01.1938 Kammerstein 86 Jahre 

Augsdörfer Betty 12.01.1936 Kammerstein 88 Jahre 

Kraft Johann 15.01.1950 Waikersreuth 74 Jahre 

Spachmüller Marianne 19.01.1943 Kammerstein 81 Jahre 

Schneider Anneliese 25.01.1934 Kammerstein 90 Jahre 

Jüttner Gudrun 21.01.1953 Kammerstein 71 Jahre 

Hahn Rudolf 24.12.1948 Haag 75 Jahre 
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 Das sollten Sie wissen 

Unser Posaunenchor spielt in Schwabach 
Am 3. Advent können Sie unseren 
Posaunenchor am Schwabacher 
Adventsmarkt erleben. Unsere Blä-

serinnen und Bläser spielen um 17 
Uhr am Königsplatz. 

Lust auf neue Medien? 
Du bist eh oft auf Insta oder face-
book unterwegs und kennst Dich da 
aus? Vielleicht hast Du Lust, dort 
einen Auftritt unserer Kirchenge-
meinde zu gestalten und betreuen? 

Noch gibt‘s uns da nicht, aber das 
täten wir gern ändern - wenn wir 
wen fänden, wo‘s machen tät. 

Auch heuer erwartet Sie unsere 
Wandelkrippe. Die steht fest im 
Kirchenvorraum, doch sie wandelt 
sich von Woche zu Woche vom 

1. Advent bis zu Epipha-
nias. Es lohnt sich, im-
mer wieder mal vorbei-
zuschauen! 

      Unsere Wandelkrippe in der Georgskirche 

Es ist wieder Suppe da - am 1. Advent 
Heuer laden wir wieder zum Sup-
penessen ein: Nach dem Gottes-
dienst am 1. Advent warten mehre-
re leckere Suppen im Gemeinde-
haus auf Sie und Euch.  

Auch für Kaffee und Kuchen wird 
gesorgt sein, kosten tut‘s nix und 
wir freuen uns auf ein gemütliches 
Mittagessen. Wir sammeln Spenden 
für Brot für die Welt. 

Wohnung im Gemeindehaus zu vermieten 
Unsere Dachwohnung im Gemein-
dehaus wird ab Mitte kommenden 
Jahres neu vermietet (vorher sind 
noch ein paar Reparaturen nötig). 
Wir  suchen eine Person (für zwei 
ist die Wohnung fast zu klein), die 
gern im Gemeindehaus wohnt, kein 
Problem mit den Veranstaltungen 
im Haus hat und bereit ist, auch 

Verantwortung im Haus zu über-
nehmen (nach den Heizungen 
schauen, Licht ausmachen, wenn‘s 
vergessen wurde); vielleicht auch 
mal eine kleine Reparatur. 

Der Kirchenvorstand kann sich auch 
vorstellen, die Wohnung als 
„Mesnerwohnung“ zu vergeben 
(siehe Seite 3). 
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Zu guter Letzt... 

              Letzte Seite - Gott befohlen! 

Danke an den 
Gartenbauver-
ein Volkersgau 
für den Ernte-
dankaltar - und 
die Grundschu-
le Barthelme-
saurach für die 
Zusatzspende. 

Windiger Seenlandbesuch auf 
der Gemeindefahrt (oben) 
und die Avantgardinen 
(unten). 
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